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Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Schlachter Benne Zanssen Zken zu Brlfort
ßchtigt in dem , dem Ztmrnermeister OltmannS

> ,M gehörigen , an der durch Belfert führenden
strjfee, östlich drö Bahnübergangs , belegenen Hause

D«e Schlächterei zu errichten . Hinwendungen gegen
ich Anlage sind innerhalb 14 Tagen beim Amte

«bringen « nd zu begründen.
Jener, 1876 Oktober 27.

BerwaltungSsmt.
v. H e i rn b u r g. _

Laut - .

zu Hovksiel 4 Balken,
N . dick, 5 sogenannt«
. dick, davon 2 Stück

lang,

ES find folgende Gegenstände Morgen worden:
1. Am 21 . Zuni d. I . zu VsSlspp ein tanne»

«er Balken , 9,45 M . lang , 0,26 M . breit,
v,17 M . dick.

2. Anfang August d . I.
8,28 M . lang , 0,25
Rammpsähle , 0,19 3
9,40 M . lang . 3 Stück 7,86 M.
sämmtlich nordisches Tannenholz.

3 . Am 12 . Aug . d . Z . zu Horumersiel einige-
altes Holz von geringem Werth.

Dir unbekannten Berechtigte » haben bis I.
>«br . d. Z . ihre Ansprüche bei dem Strandamte

Mzeigri, , widrigenfalls fir bei der Verfügung über
k geborgenen Gegenstände unberücksichtigt bleiben.

Zevrr, 1876 Oktober 27.
Strandarnt.

v . Heim bürg.

^ _ _ LautS.

Der Budiker F . Schmuck zu Wangerooge , wel»
d« in einer Polizeistrafsachr vernommen werden soll,

nicht aufzufinde « . Um Mttthettnng über den

H7j chigen Aufenthaltsort deffrlbeÄ wird Meten.
Z .V» , 1876 Oktober 18.

Amtsgericht , Abth . II.
HarberS .

v. ch . Dring.

. DK Dtnsstmlkgd Hemke Margarethe Harmö,
ls «>x

^ im vorigen Jahre beim Landman » ArianS in

Hattenhausen diente und jetzt in einer Polizei straf»
che vernommen werden soll , ist nicht aufzufinde « .
im Mittheilung über den jetzigen Aufenthaltsort

Genannten wird gebeten.
Z«vrr , 1876 Oktober 18.

Amtsgericht , Abthl . » .
H arbe rö.

v . d. Bring.

t,»

bi,
D«!

>ik»

Dir Interessenten des DannhalmwegeS werden

hierdurch auf den
A. November I .,
Morgens 1Ü Uhr,

auf das RathhauS verabladet , um über die Vergü¬
tung deS Aufsehers dieses WegeS zu berathen und

zu beschließen . Die nicht erschienenen Interessenten
werden als der Stimmenmehrheit der erschienenen
beitretend angesehen . Sollte Niemand erscheinen,
so wird der Stadtmagistrat die Vergütung festsetzrn.

Zevrr , 1876 Oktober 25.
Stadtmagtstrat.

v . Har t e n _
erd « S.

Jmmvbil -Verkaus.
Der HauSmann A . F . Müller zu Moorhavsen,

als Bevollmächtigter des Professors Christian Bern»

hard Thümmrl , - u Gap Grove , Lee Count - , Illinois,
Erd « des weil . Kaufmanns Heinrich Andreas Thüm»
mel , in Jever , hat bei dem Unterzeichneten Gerichte
den öffentlichen Verkauf des zum Nachlasse des weil.

H . A . Thümmrl gehörigen , am Tettenser Tief bei
Jever unter Flur 7 Parcellr Nr . 58 . belegenen , 8
Ar 52 sZMeter großen Garten nebst dem darin be¬

findliche » Wohnhaus « beantragt und um Ausbringung
einer Convoeation etwaiger Realgläubiger gebeten.

Diesem Anträge ist stattgrgrbrn , und werde»

demzufolge alle diejenigen , welche an daS zu verkau¬

fende Immobil dinglich Ansprüche , insbesondere auch
EigrnthumS » und in Lehns » oder Fideicommißver»
hältnissen begründ ^ « Ansprüche sowie Servituten und

Realrechtr zu haben vermeinen , anfgefordert , solche
in dem aus den

18. Deeember d. I.
«» gesetzte« Angabetermine bei Strafe deS VerlnsteS
deS dinglichen Anspruchs anzugeben.

Präklusivbescheid erfolgt am
21 . Deeember d . I.

Termin zum öffentlichen meistbietenden Verkauf
d «S gedachten Immobile wird auf

den 23 . Dccimber d . I .,
Mittag « 12 Uhr,

im hiesigen AmtSgerichtSlocal « angesetzt.

Jever , 1876 Oktober 21.

Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung I.
D riv er.

v . d. Bring.



Convoeation.
Laut amtsgerichtlich solrnnisirter Verträge sind

zu den Befestigung ? » Anlagen von Wilhelmshaven
in Folge des deSfälligen EnteignungSgesetzeö für daS
Hrrzogthum Oldenburg vom l3 . April 1875 , an die
dirserhalb bestellteKönigliche GrundstückS-ErwerbungS-
commisfion, bestehend aus

dem Major und FestungSbau - Director
von Widtman zu Wilhelmshaven,
dem Oberkammerrath Rüder zu Olden»
bürg und
dem Zufiizrath Graepel zu Zever,

NamenS des ReichS- Militär - FiSkuS die nachfolgend
verzeichnet«» Grundstücke gegen vereinbarte Ent¬
schädigung abgetreten worden:

I . für daß zu erbauende Fort IN ., bei Marirn-
stel, laut Urkunden vom 22 . Juni 1876:
I . von den Erben deS weil . HauSmannS

Anton HarmS zu Sander -Serdeich , als:
» . dessen Wittwe Rixte Margarethe

HarmS , geborne BoleniuS , für sich
und als Vormünderin ihrer minder¬
jähriges Kinder:

Laufende
Nr.

Flur
Rr.

Parcrllr
Nr.

kulturart.

1 4 226/94 Marschland
2 4 180/87 deSgl.
3 4 181/88 deSgl.
4 4 182/89 deSgl.
5 4 179/86 desgl.
6 4 223/85 deSgl.
7 4 51 deSgl.

Hermine Antonette , Ehch,^
HauSmannS Johann
Backhaus zu Sander - Ost «^und
Franz Georg HarmS , «!

b . der volljährigen Tochter ^
Katharina , Ehefrau des Haui«, ^
Reinhard Lohe zu !
Sredeich in Beistandschaft ^

'
genannten Ehemannes ,

^
o . dem volljährigen Sohne Ztz ^

Hermann Harms zu Z,»
Serdeich,

ä . dem Hausmann Johann W
Backhaus zu Sander - Ostnz,«
als Mitintrreffrnt bezüglich
AnthcilS feiner »ä a . M
Ehefrau , aus ihrer zu S»
belegenrn, in der Mutten, !,
Gemeinde Sande pax . 7Z>
8 . Art . Rr . 3 verzeichnet«, i
erbenstellr

Größe der ganzen Parcell ». Abgetrete«?Uss8. ür 8. Lr Sii
1 20 55 I 20
1 71 72 1 7l !!ylst
2 24 57 2 24 il
I 67 48 — 74 L>ild
2 88 90 2 24 Z!jjsi
3 41 75 2 59 « !S»
2 78 50 2 17 SIin

Summa der abgetretenen Flächen 10 92 «

2. von dem Hausmann Reinhard Lohe zu
Sander - Serdeich:

aus feinem zu Seedeich belegen«»,
in der Mutterrolle der Gemeinde
Sande unter Art . 8 . 8 Flur 4 Par-
celle 224/33 verzeichneten Grund¬
stücke eine Fläche von 25 Lr 62 Hjm.

II . für das zu erbauende Fort II. bei Schaar,
laut Urkunde vom 12 . Oktober 1876 , von
der Ehefrau des Ofenfabrikanten Oelrich

!Wk
'l
>il

ZülfS Ricklefs zu Oldenburg , Anna
rina , geborne Harken , vormals Mit
weil . HauSmannS Hinrich EilerS Bi!
zu Neuendcr - Altrngroden , unter
fchaft ihres vorgenannten Ehemänner,
ihrer zu Neurndrr -Altengroden deleguB»
der Mutterrollr der Gemeinde Nenendo
6 littr . ^ Art . Nr . 3 verzeichneten j, dn
mannSstrlle

di.

Laufende Rr . der Nr . der Culturart. Größe der ganzen Parcelle. Abgetretene N
Nr. Flur Parcelle II. Lr Ow. 8. Lr ^

1 I 127 Marschland 2 68 32 — 51 -
2 I. 129 desgl. 2 91 02 — 14 -
3 I 185/128 deSgl- 1 80 20 1 15 A
4 I 190/132 deSgl. 2 58 19 — 28 -
5 I. 192/133 deSgl. 2 96 09 1 20 -
6 I. 193/134 desgl. — 71 89 — 71 «
7 I 135 deSgl. 2 58 30 1 20 1
8 1. 194/136 deSgl. 2 05 91 2 05 S.z>
9 I. 195/136 deSgl. 3 62 28 2 08 - «

10 I. 196/137 deSgl. 1 98 75 — , 16 ^ «
Summa der abgetretenen Landflächen 9 SO -

III . für daS zu erbauende Fort I . bei Rüstersiel
laut Urkunden vom 22 . Zuni 1876,
1 . von dem Kaufmann Johann Gustav

Balduin Graepel zu Rüstersiel folgende
Laufende Flur . Parcelle . kulturart.

Nr.
1 3 95 Marschland.
2 3 96 deSgl.

bet Kniphauserfiel belegen-, in derA
rolle der Gemeinde Fedderwarden s
21 Art . Nr . 12 verzeichnet«

Größe der BarceÜi»
8 4r ^
1 50 ^
1 13

Zusammen : 2 84
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2. von dem HauSmann Hinrich EilerS Hin-
richS zu Kreuzrlwerk, Gemeinde Fedder¬
warden , nutz seiner bei Kniphauserfiel be-

legrnen , in der Mutterrolle der Gemeinde
Fedderwarden p»x . 3t Art . Rr . 20 ver»
zeichneten HausmannSstelle

h.
i

Zh
S«

Flur. Parcrlle. Culturart. Größe der ganzen Parcrlle. Größe der abgetr . Fläche.
ll. lHw. S. L. lUm.

3 97 Marschland 1 37 25 1 37 25

3 98 deSgl. 1 67 73 1 67 73

3 99 drSgl. 5 10 24 5 10 24

3 100 deSgl. 2 70 01 — 43 12

3 101 deSgl. 2 26 76 1 13 96

3 102 deSgl. 1 96 97 1 96 97
Summa der abgetretenen Flächen 11 69 27

«D
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3. von der Ehefrau drS GastwirthS OrtgirS
Namken zu Rüstrrfiel , Anna Katharina
Margaretha geb . Zanssen, in Beistand»
schaft ihres Ehemannes , aus ihrem zu
Fedderwardergroden belegen««, in der Mut»
terrolle der Gemeinde Fedderwarden pax.
39 Art . Nr . 22 unter Flur 3 Parrellr
94 verzeichnet«, Grundstücke, großlHert.
4t Ar 78 Om . eine Fläche von 54 Ar
53

ist in den obigen Verträgen Vorbehalten,
j Feststellung deS erforderlichen Terrains di«

Wfl der von einzelnen Parcellrn adzutretenden
lichen noch anderweit bestimmt werden kann.

Aus den Antrag der gedachten Grundstücks -Er-

HkrdungS-Lommissivn werden nun Alle, welche ding-
Ansprüche an die abgetretenen Grundstücke dezw.

„ die dafür zu leistende Entschädigung machen zu
^ !«mn glauben , hierdurch aufgefordert , ihre Rechte

demauf den
14. December d. I.

i Hichlbstangesetzten Angabe-Termine gehörig anzu-
iii«! mlde«, bet Strafe des Verlustes deS dinglichen An»

H ssnichS und unter der Verwarnung , daß widrigenfalls
W mit der Auszahlung der EntschädjgungSgrlder an

tf dirgenansren Verkäufer der Grundstücke verfahren

M mden kann und dadurch der zur Entschädigung
ndr, Lnpsiichtete , sowie die verpflichteten Grundstücke von

nicht «„gemeldetenAnsprüchen befreit werden.
Der AuSschlußbrscheid erfolgt am

, 8 . drff. MtS.
Zeder, 1876 Oktober 24.

GroßherzoglichrS Amtsgericht , Abth . Ill
Zn Vertretung.
Harber S. _

v. d. Bring.

0

Verpachtung.
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Die Ehefrau deS HauSmannS C. Z . HrllmerichS
W Baum - will das ihr zugehörige, in Sengwarden
«» der Chaussee belegene WirthShauS nebst Scheune
und Garten zum Antritt auf Mai 1877 am

3 . November d. I .,
Nachm . 3 Uhr,

IN ZanssenGasthaus « hies. öffentlich meistbietend nach
dann vorzulegenden Bedingungen auf mehrere Jahre
pachten lassen.

Nachträglich wird noch bemerkt, daß der jetzige Pächter,
,

flii längeren Zähren Handlung und Wirthschast
Mit dem bestem Erfolg « im gedachte« Hause betrieb,

sein Geschäft aufgebe» will und auf Wiedrrpachtung
nicht reflrctirt.

Sengwarden , den 18 . Oktober 1876.

_ F . Zanßen.

Vergantungen.

Schweine -Verkauf.
Der Handelsmann Friedr . Meinen von Zwischen¬

ahn läßt am
Donnerstag , den 2. November d. I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
in Eh . Harms Behausung zu Ebkeriege

3« bis L«
groste und
mittelmätz.

Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Reuende , 1876 Oktober 23.
H . C . Coruelffe «,

Aurt

Die Frau Wittwr Schönbohm zu Altga .möfiel
läßt wegen Aufgabe der Wirthschast am

Mittwoch , den 8 . November d. I .,
Nachmittags präeife 1 Uhr anfang .,
in und bei ihrer Behausung:

1 gut erhaltenen Korbwagen , 1 eich. Klei¬
derschrank, 1 eich. Comptotrschrank , 1 Schenk¬
schrank, 1 Schreibpult , 8 Tische, darunter
2 große AuSzirhetische, 6 Rohrstühle , 25

Rüschenstühle, 1 Sopha , 3 Spiegel , 1 Setz»
bettsteüe, 1 Buddelet , 1 Grützkiste, 1 eich.
Kiste, 1 Wanduhr , 2 Hängelampen , 1 Eck-
borte, 1 vollständiges Bett , mehrere Schil¬
deret«« , Bilance mit Schaalrn , 1 kupfern.
Fußwärmer , 1 Backtrog , sowie allerhand
Küchengeräthr in Messing, Zinn , Kupfer,
Eise», Blech und Steinzeug , mehrere Töpfe
mit Blumen und waS sich weiter vorfindet,

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend ver¬

kaufen.
Liebhaber werden eingeladen.
Tettens , 1876 Oktober 28.

A . E . Oltmauus,
Rstllr.



Gemeindefachen.
Die Fahrwege hiesiger Gemeinde werden am

Donnerstag , den 2 . November d. Z . , vom Unterzeich¬
neten geschaut.

Fedderwarden , tm Oktober 1876.
H . C. Popkr «.

Zur Erhebung der diesjährige » Gemeindeabgabe»
find folgende Termine angesetzt:

am Mittwoch, den 8. November,
Morgens von 9 bis L Uhr Nachm .,
in Wittwe BrvhmS WirthShause z» Friederikenstel,
für di« Distrikte Friederikenstel und FunnenS,

am Mittwoch, den 8 , November,
Nachmittags von 2 bis 8 Uhr,

in Ehr . GrnterS WirthShause zu MedernS für die
Distrikte MedernS und Altgarmssiel,
am Donnerstag, Len 9. November,

Nachmittags von 2 bis 8 Uhr,
in D . Rudolphi WirthShause zu Hohenkirchen sür
die übrigen Distrikte.

ES kommen zur Hebung:
1 . die erste Hälfte des ArmengeldeS und der

ganze Armenbeitrag der Dienstboten,
2 . Anlage zur Gememderasse,
3. Kirchrnimlagr,
4 . Beiträge zur AmtSverbandsraffe,
5 . HäuSlings -Warfheuer , Armengrundheuer und

Heil .-Heuer,
6 . Restanten an Hundesteuer.

Die Pflichtigen werden um prompt « Zahlung
ersucht.

Hohenkirchen, 1876 Oktober 28.

_ _ Oltman n S, Rfr.

Schul-Sache.
Di « sür die Roffhsusener Schulacht pro Mai

1876/77 erkannte Schulumlage erhebe ich vom 1.
bis den 13 . November d . Z . , die SchulachtS -Umlag«
II in meinem Hause.

Roffhausen , den 29 . Oktober 1876.

_ _ G . GaltS, Schuljurat.

Morrstcattontn.
^

Das zum Nachlasse der Ehefrau des kürzlich
verstorbenen Prvprirtatr I . H . HinrtchS in Minsen
gehörende, daselbst belegen« HäuSlingßhaus mit Obst¬
und Gemüsegarten soll zum Antritt auf den 1 . Mai
1877 unter der Hand verkauft werden, und ersuche
ich Reflektanten , sich am

1V. November d. Z.,
Nachmittags 3 Uhr,

in D . Rudvlpht Wirthshanse hirseldst zum Contra»
hiren einfinden zu wollen.

Sollte ein Verkauf nicht zu Stande kommen,
dann soll das vbengsdachte Zmwobil am obgenannten
Tage , Nachmittags 4 Uhr, auf 1 Zahr öffentlich
meistbietend verpachtet werden.

Kauf - bezry. Pachtüebhsber werden Ungeladen.
Hohenkirchen, 1876 Oktober 28.

OltMarms,
Auktionator.

Mein Eber deckt sür 1,50 Mk.
Cleverns . R . Rieken.

Feine

Bockleder - und Roßledn
Damevsticsel

mit Lackspitzen , Gummis
und Doppelsohlen

ü Paar 8 Mk. 50 Pf . Netto.

AM Äl

zu bedeutend ermäßigten Preisen empfiehlt

v. 8ie<lvsl»m
Echt englische Bach

leder-
Zagd- u. ReitW
empfiehlt

II. 8jestml>WW

Honig,
beste Qualität , empfiehlt Z . F . G . Trend

Meine Barbier -, f
gr > und Haarfchue

Stube
empfehleich bei prompter und rerll
Bedienung dem hiesigen Md
wärttsien Publikrrm.

K . Ms «s»sNv^
Rafeur.

Jever , Z876 Oktober.
Freitag , den 3 . November,

Herren- und Damen - Cl»
wozu freundlichst einladet

Pievens . Schöabs
ZN verkaufen.

2 Fuder guten Andel.
Sande . Z . Kleihs » " !

M« fettes Schwei«
hat zu verkaufen

Sillenstede . MinS G . Wehest



er
Zever . Zn meinem Hause ist ein Regenschirm

„ geblieben. _ _ E . Kimmen.

Werne und hölzerne Stallfchaufeln,
Megel , kardätschen, Kuh- «nd
Mrtetten sehr UWg bei

Zeven K. H. Mehrtens.
Binsen-, Rohr- und Gsfparto-

Natten empfiehlt
Jever. K . H. Mehrtens.

Complete Pferdegeschirre empfiehlt
Zever , Schlachtstraße.

N. Stegewann, Sattler.
Lederne und hänfene Stallhalfter,

Msen und Gurten empfiehlt
Zever , Schlachtstraße.

N. Stegemanu , Sattler.
Ich juche auf sofort eine Verkäuferin . Nur

Mtlichr Anerbietungen und möglichst mit Photo-
Mphie werden von mir gewünscht.

Zever, am alten Markt.
Gustav Haase.

Zch empfehle meinen schönen hiesigen

Schafvock
M Decken der Schafe . Drckgeld 50 Pf.

Dykhausen . H . Fresse.

nid

f>

L» vsirL « iyL«» .
5V fette Hammel,
48 Gänse mit vollen
Federn.
Ntosrhausen. ! üll « r.

o

I

eil
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SLL ZS?

Sonntag , den 5 . November:

SLli.
beiE . Engel barts, Neustadtgödens.

Zch kann diesen Winter noch 12 bis 16 Stück
Hornvieh auf Fülterung annehmen.

St . Joostergroden. _ Zoh . ReinS.
Zch empfehle meinen Ziegendock zum Decken der

Ziegen . Deckgeld 6 gs.
Bei Waddewarden.

F . Mammen.

Der Magenbitter,
genannt „Marschall "

, von Runge L Dvden in Leer,
ist als sehr gutes Mittel gegen Eholeraanfälle und
Magenleiden zu empfehlen und halte ich denselben
in >/i und V, Fl « vorräthig.

Hroksiel, Oktober 1876.
Z . B . Heu scheu.

HM vKWkaNfeK:
Zwei fette Schweine.
Schortenß . R . RshlfS.

Gänzlicher Ausverkauf.
Wegen Wegzugs von hier wünsche ich mein

complrtrS, mit den neuesten Erscheinungen in dieser
Branche versehenes Lager von

Tapisserie-Maaren,
angefangenen unk) ausge¬

zeichneten Stickereien
nebst allem dazu erforderlichen Material . slS:

Perlen , Wolle , Seide re.,
sonst? :

Marmor -, Alabaster- und
geschnitzte Holzsachen

möglichst rasch W räumen.
Ich habe in Folge dessen di? Preise sämmtlichrr

Sachen ganz bedeutend ermäßigt und halte dieselben
bei Bedarf angelegentlichst empfohlen.

Zever, 1876 Oktober 30.

_ _ Adelheid Schäfer.
Hu vermieths « .

Auf Mai 1877 eine Wohnung mit Garten-
grpnd.

St . Joostergroden. W« r. Grtspenkerl.
Zunge Dame » können in kurzer Zeit das Naaß --

nehmen und Zuschnsiden gründlich erlernen bei
Frau Nrmq, Wolf.

Zever, den 30 . Oktober 1876.

geben
Mehrere fahre Kühe haben auf Fütterung zu

Zever, blaue Straße.
D . W. ZssephS Söhne.



Weil . Z . A. Blnhm Ehefrau Erben wollen von
ihrem bei Rüstersiel ander neu zu erbauenden Chaussee
belegrnrn Lande

verkaufen , vnd wollen daurauf Ressectirende stch bis

Freitag , den 3 . November , beim Unterzeichneten zum
Contrahirrn rin finde« .

Reuende , 1876 Oktober 21.
H . C . Cornelffeu,

Auct.

Z« verkaufen.
Ein Hieselbst brlegeneS, vor zwei Jahren neu

erbautes HauS mit Garten und einen auf der Sü»
vergast hirs . belegrnen Garten mit 20 fruchttragenden
Bäumen und Gartenhaus.

Jever , 1876 Oktober 27.
G e r d e

Tischlern und Zimme¬
rer» empfehle mein Lager
fertiger

Hobel
sowie

in mehrere« Grötzen.
Beste englische ««-

dentsche Schneidewerk-
zenge. ^ ^

Z . F .
Oetken.

Gesucht.
Für einen zum Militairdienst rinberufenrn Knecht

einen anderen.
HamShassrn , 1876 Oktober 25.

Z . Jhben.

Leere Kisten vnd Fiisser,
in verschiedenen Größen , empfiehlt

Z . F . G . Trendtel.

Zu verkaufe «.
Ein Haufen Dünger und 1 Haufen Erde.
Jever. _ Th . Frtköter.

Für ein seines Galanterie - Waarrn »Geschäft wird
auf sofort «in junges Mädchen, gute Verkäuferin,
gesucht. Anmeldungen nimmt entgegen

Z . H . Jacobs , Zever.

Schorteiiser Krieger-
Berein.

Am Sonntag , den 5 . Nvdeich
rr , Nachmittags 5 Uhr:

General-Versammlung
im Verein » locale.

Tagesordnung:
1 . RechnungSablagc,
2. Erledigung sehr wichtiger Fragen.

Um rege Bethciligung wird gebeten.
-_

D . z . D
Ich erhielt wieder neue Sendung von

Stiefel« «. Schuh«
dauerhafter , solider Arbeit . Bei billigster PrM
lung empfiehlt sich

D . Köster.
Schuhmacher.

Zever , Wasserpfortstraßr , Oktober 27.

Kuitktpulvkr
verkürzt die Zeit deS Butterns , macht die Bch
fester und schmackhafter und verh ndert das Rmj
werden derselben. Ein Paquet , ausreichend siir üi
Liter Milch , ü 50 Pf . zu haben bei

Wwe. Hillers in Jem
A F . R rmmerS in I«
Carl MssS in S chsrtnt

Ich empfehle den geehrten Da«
Von Jever und Umgegendmein

Lager fertiger
Haarflechte«,

schön und dauerhaft gearbeitet,
Lth. schwer und 7V Ctm . lang,
L Rthlr. IS gs. bis 3 Rthlr.

Jever, 1876 Oktober.
A. Fimnm

Raseur.

^ 1870
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Bon Dreimal-, Tafel- und KH
Waagen , Kochmaschinen und Oese« !
hielt ich neue Sendungen , die ichi«
billig abgebe.

Altes Gußeisen nehme ich in Ä
au.

Jever. K. H. Mehrteck
Zwei jung « Hunde, Vi 3ahr alt , als Kar»' ^

Jagdhunde zu gebrauchen, hat zu verkaufen
Westerdeich. C . M . Hinrih
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Unter heutigem Datum eröffne ich in Belfort eineooo
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sowie üeeeen - , llsmen - unl! Kinäer-
Ksi'üei'oben kesokäfts.

o Preise fest Mb KMigfl mit 31« gegen kaar.
8 Ich empfehle dieses Unternehmen namentlich meinen geehrten
8 Kunden von Belfort und Reuende.
8 Indem ich Noch ausdrücklich bemerke , daß ich fämmtliche8Maaren des neuen GeschäftserstkürzlichaufgrößerenMaaren-
8 Plätzen eingekauft habe, empfiehlt sich
H achtungsvoll
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Die obere Wohnung in meinem Hause habe ich

auf Mai 1877 zu verrniethen.
H . H . Müller, Steinhauer.

Meinen Ziegenbock ohne Hörner empfehle ich
zum Decken.

St -Zovstersltendrich.
Mathias UlferS.
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Die geehrten Herren Landwirthr, welche im
»Wen Frühjahre
Kiddik-Gät- Maschi.

«en
P haben wünschen und bei der voraussichtlich bedeu»
Kuben Nachfrage sich der rechtzeitigen Lieferung vrr-
stchnt halten woLen, werden ersucht, ihre desfallfigen
Bestellung «« im Laufe dieses MvnatS machen zu
Me».

Haddien , 1876 October 8.
C . M . RsMmers jr .,

_ General-Agent.
3ch habe noch circa 3000 rothen und 1000

Meißen

liu ^ liulil
i» verkaufen.

Neuenderaltengroden, den 24 . Oktober 1876.
Olt . OltmannS.

AMASAlt

Buck.
Dienstag , 31 . October 1876,

Iltlililuiituurerl
Sn » 4tS»« na « »n « « t.

Anfang 6 Uhr Abends.
Nach dem Concert:

Entree für Richtabonnentrn I Mark.

Buck.



Der Maurermeister Karl BoNenkamp Hieselbst
beabsichtigt, eins von seinen briden an der Prinzen»Mee belegen Hänsern, entweder das von dem Schnei»
drrmeister EödrrS oder drS von ihm selbst bewohnte,
zum Antritt auf nächsten Mai unter der Hand zuverkaufen.

Reflektanten wollen sich , an den Eigenthümrr
»der an mich wenden.

Jever , im Oktober 1876.
Theodor Meyer.

Mein Lager fertiger

halte dem geehrten hiesigen wie auSwärtigrn Publi¬
cum zur gefälligen Ansicht und Abnahme bestens
empfohlen.

Zrver , Schlachtsträße.
Z . OltmannS»

Tischler.
Nr . 298 , 304 , 3ll , 3IL , 316 , 317 , 326, 352,

328 können in Empfang genommen werden. Auf»
träge an die Spindlersche Färberei werden frden
Tag besorgt3 . H . HarmS.

Fähre Kühe mit guter Milch habe auf Futter
zu vergeben.

ClevernS. _ Gastwirth MartenS.
Westerstede. Die unferm Curabdm , dem

MsirSkranke » Wühlenzirnmrrgesellen SAfke HinrichS
zu Zwischenahn , gehörende zu Sanderfuhsrlege bele-
geneHLuSlingSstrlle ist wegen Ablebens deS bisherigen
Pächters mit Antritt auf Mai 1877 auf mehrere
Jahre anderweitig zu verheuern, jedoch find wir auch
nicht abgeneigt, dieselbe zu verkaufe«, und wollen
etwaige Kauf - oder Hrurrlirbhaber sich baldigst an
rmS wenden.
Ahmrls , Rechstllr. Grimm, MühlrnbaürMster.

Zur Reichslagswakjt.
Die Herren vom natio-

«alliverale« Comitee und
die sonst für Becker 's Wieder¬
wahl sich interesstren , werden
siedeten, sich morgen, Diens¬
tag , den 31. d. M., Abends
6 Uhr im „Schütting" Hier¬
selbst zu versammeln.

^ pgfch -
.

Meinen Görmirn zur Nachricht, daß ich michmit dem Flechte« von Rohr » und Rüschrnstühlrn br,
schäftigrn werde , auch werden Reparaturen an Korb«
stählen von mir besorgt.

Srngwarden . F H . Becker.
G « s » ch t.

Auf sofort ei » Schuhmachrrgrselle.
Schortens . Johann Torl,

_ Schuhmachermeister
Im Berlage von Gerh . Stalling in Oldenburg

lst erschienen und in Unterzeichneter Buchhandlung
vvrräthig:

Das KuMuchrccht
öes

Herzogthnms Oldenburg.
Di « Gesetze vom 3 . April 1876 mit Bemerkun»
gen und Erläuterungen aus den RegierungSmotive«

und LandtagSverhandlungen.
Heraus gegeben von

C. v. Äeaukeu-!Marconnay,
OberappellationSgerichtö - Viceprästdenten.

Preis 2 Mark.
Jever . Mettcker Ln Söhne.

GrburtS-Anzeige
(Statt Ansage. )

Heute wurde «ns ein leider tvdteS Mädchen ge»
boren.

Jever , 1876 Oktober 28.
Artuargehülfe Eiben und Frau,

Helene gib. Rennwagen.

Tsdr-MKMiWN»
Durch Gottes Fügung verloren wir heute un»

fern hoffnungsvollen Sohn und Bruder , den MuSk.
Anton E . EggerichS, uns auf Urlaub besuchend, in
Folge einer Lungenentzündung unter Hinzutretung
«ine- heftigen GehirnlridenS durch den Tod, welche-
wir hiermit, um stille Lhrilnahme bittend, zur Anzeige
bringen.

Werdum, de« 28 . Oktober 1876.
I . L . EggerichS und Frau

nebst Kindern.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 2.

November, statt.
Gestern Abend 9»/ , Uhr starb unser theurer

Vater und Großvater
Johann Marcus,

81 Jahre alt.
Wittmund , 1876 Oktober 25.

Die tiefbetrübten Kinder
_ Und KtndeSkinder.
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